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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr II : TSV 1860 Ansbach VII 
Donnerstag, 15.12.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 8 für den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr II: TSV 2000 
Rothenburg o.d.Tbr II und TSV 1860 Ansbach VII trennen 
sich unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:17 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV 1860 Ansbach VII beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8
West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) am Donnerstagabend vom TSV 2000 Rothenburg o.d.
Tbr II. Rund 110 Minuten dauerte das Match, ehe Sven Egorov das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Peter
Stanislawski, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderten Krämer / Schmierer nach einer 2:0-Führung gegen Häusler / Stanislawski.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Glücklich über ihren Fünf-Satz-
Sieg gegen Juica / Egorov waren wenig später indes die Gastgeber Strehz / Willardt. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Maximilian Krämer die
Begegnung mit 1:3 gegen Valentin Juica abgab und eine Niederlage kassierte. Thomas Schmierer
gelang es, Matthias Häusler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kanut Strehz
machte mit Sven Egorov bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Peter Stanislawski konnte Jakob Willardt
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr II und des TSV 1860
Ansbach VII in die Box. Kaum gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Maximilian Krämer wenig
später gegen Matthias Häusler. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Schmierer bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Valentin Juica. Kanut Strehz bekam seinen gleichstarken Gegner Peter
Stanislawski hingegen beim deutlichen 10:12, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Sven Egorov war Jakob Willardt, obwohl er alles gegeben hatte. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr II nun ein Punktekonto von 13:3
Punkten auf, während der TSV 1860 Ansbach VII vor dem nächsten Spiel, das am 15.01.2023
gegen den VfL Ehingen III ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 2000
Rothenburg o.d.Tbr II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.01.2023 gegen den TSV
Dinkelsbühl III.

 Statistik:
 TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr II

Doppel: Krämer / Schmierer 0:1, Strehz / Willardt 1:0 
Einzel: M. Krämer 1:1, T. Schmierer 2:0, K. Strehz 1:1, J. Willardt 0:2 
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 TSV 1860 Ansbach VII
Doppel: Häusler / Stanislawski 1:0, Juica / Egorov 0:1 
Einzel: M. Häusler 0:2, V. Juica 1:1, P. Stanislawski 2:0, S. Egorov 1:1


